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Bei unterzeichneter Verwaltung ist in neuer Ausgabe (1935) ein
Sammelbändchen der Bestimmungen über die

Bundesrechtspflege
(Organisationsgesetz, Bundeszivilprozess, Bundesstrafprozess,

Verwaltungs- and Disziplinarrechtspflege)
erschienen.

Das Sammelbändchen (177 Seiten in 8°) enthält:
1. das Bundesgesetz vom 22. März 1893 über die Organisation der

Bundesrechtspflege, unter Berücksichtigung der durch die Bundesgesetze
vom 28. Juni 1895, 24. Juni" 1904, 6. Oktober 1911, 24. Juni 1919,
25. Juni 1921, 1. Juli 1922, 30. Juni 1927, 11. und 13. Juni 1928,
26. März 1934 und 15. Juni 1934 getroffenen Abänderungen;

2. das Bundesgesetz vom 22. November 1850 über das Verfahren
bei dem Bundesgerichte in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten;

3. das Bundesgesetz vom 15. Juni 1934 über die Bundesstrafrechts-
pflege ;

4. das Bundesgesetz vom 11. Juni 1928 über die eidgenössische
Verwaltungs- und Disziplinarrechtspflege;

5. das Reglement des Bundesgerichts vom 26. November 1928.
Preis des Sammelbändchens steil broschiert Fr. 2.60

(zuzüglich Porto und Nachnahmespesen).
Porto für ein Exemplar: 15 Ep.

Postcheckkonto III 233
40 Drucksachen bureau der Bundeskanzlei.

Neue Ausgabe der Bundesverfassung.
Die unterzeichnete Verwaltung hat eine neue Ausgabe der Bundes-

verfassung mit den bis zum 1. März 1938 erfolgten Abänderungen heraus-
gegeben. Sie enthält überdies einen geschichtlichen Überblick über die
Entwicklung des Verfassungsrechts seit dem Bundesvertrag sowie ein Sach-
register.

Der Preis des Heftes beträgt 70 Rappen, zuzüglich 10 Rappen Porto;
bei Bezug gegen Nachnahme Fr. —. 95.

Postcheckkonto III 233
38 Drucksachenbureau der Bundeskanzlei.
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Das eidgenössische Justiz- und Polizeidepartement hat eine

Zusammenstellung
der

Interpretationskreisschreiben zum
Bundesgesetz vom 15. März 1932 über den Motorfahrzeug- und Fahr-
radverkehr und der Vollziehungsverordnung vom 25. November 1932
herausgegeben. Diese Zusammenstellung enthält neben den bis Ende 1937
ergangenen Kreisschreiben auch verschiedene vom Ausschuss der kanto-
nalen amtlichen Automobilexperten in Verbindung mit dem Departement
aufgestellte Normen über technische Fragen sowie Hinweise auf alle Durch-
führungserlasse zum Automobilgesetz.

Die Broschüre kann bei der unterzeichneten Verwaltung zum Preise
von Fr. 1. 50 (für Behörden Fr. 1. —), zuzüglich 10 Rp. Porto, bezogen
werden.

Postcheckkonto III 233.
766 Drucksachenbureau der Bundeskanzlei.

Die Bundeskanzlei hat eine V. Ausgabe (1937) der

Sammlung der Bundes- und Kantonsverfassungen
herausgegeben.

Diese Sammlung (1211 Seiten in 8°) enthält:
1. Die Bundesverfassung mit den bis 81. Dezember 1987 erfolgten Abände-

rungen, samt einem geschichtlichen Überblick von Dr. E. von Wald-
kirch, Professor in Bern, und einem Sachregister. Der Text der Bundes-
verfassung, der geschichtliche "Überblick und das Sachregister sind in
den drei Amtssprachen veröffentlicht.

2. Die Kantonsverfassungen mit den bis 81. Dezember 1987 erfolgten Ab-
änderungen, jede Verfassung mit einem geschichtlichen Überblick und
einem Sachregister. Der Text der Verfassungen, der geschichtliche Über-
blick und das Sachregister sind in der amtlichen Sprache des betreffenden
Kantons veröffentlicht. Für die Kantone Bern, Freiburg und Wallis sind
sie in deutscher und französischer und für den Kanton Graubünden in
deutscher und italienischer Sprache herausgegeben.

Der Preis der Sammlung betragt: In Leinwand gebunden Fr. 7, broschiert
Fr. 5 (nebst 60 Ep. Porto).

Postcheckkonto der Bundeskanzlei III 288

764 Drucksachenbureau der Bundeskanzlei.
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Verwaltungsentscheide der Bundesbehörden.
10. Heft (1936).

Das 10. Heft der Verwaltungsentscheide der Bundesbehörden ist erschienen
und kann beim Drucksachenbureau der Bundeskanzlei zum Preise von Fr. 2.50
nebst Portospesen bezogen werden.

Das Heft umfasst 290 Seiten und enthält nicht nur Entscheidungen des
Bundesrats oder der Departemente in Beschwerdefällen, sondern, sogar zum
grössern Teil, Auskünfte, Weisungen und Äusserungen grundsätzlicher Natur
von Verwaltungsstellen, die sich zur Veröffentlichung eignen.

Postcheckkonto III 233
257 Drucksachenbureau der Bundeskanzlei.

Ausschreibungen von Bauarbeiten.

Postautomobilwerkstätten in Bern.
Über folgende Arbeiten und Lieferungen zu den neuen Postautomobilwerkstätten

in Bern-Stöckacker wird Konkurrenz eröffnet:
1. Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Kanalisations- und Umgebungsarbeiten.
2. Hallenböden und Platzbeläge;
3. Kunststeinlieferung;
4. Dachbelagsplatten (Leichtdielen);
5. eiserne Fabrikfenster.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare liegen im Bureau Nr. 180, Bundes-
haus Westbau in Bern, zur Einsicht auf.

Übernahmsofferten sind verschlossen, mit der Aufschrift: „Angebot fllr Postauto-
mobilwerkstätten Stöckacker" bis und mit dem 12. April 1939 franko einzureichen an die

1213 Direktion der eidg. Bauten.
B e r n , den 17. März 1939. (2.).

Flugzeughalle Emmen.
Über die sanitären Einrichtungen zur Flugzeughalle mit Dienstgebäude in Emmen wird

Konkurrenz eröffnet.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare liegen werktags im Bureau des Herrn

W. Bibary, Architekt, Theaterstrasse 16, in Luzern, zur Einsicht auf.
Übernahmsofferten sind verschlossen und frankiert mit der Aufschrift: „Angebot

ftlr Flugzeughalle Emmen", bis und mit dem 31. März 1939 an die unterzeichnete Stelle
einzureichen.

Direktion der eidg. Bauten.
Bern , den 10. März 1939. (2..)
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Flugzeughalle Buochs-Ennetbürgen.
Über die sanitären Einrichtungen zur Flugzeughalle mit Dienstgebäude in Buochs-Ennet-

bllrgen wird Konkurrenz eröffnet.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare liegen werktags im Bureau des Herrn

0. Kayser, Architekt, in Stans, zur Einsicht auf.
Übernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift: „Angebot fUr Flugzeug-

halle Buochs-Ennetbürgen" bis und mit dem 31. März 1939 franko einzureichen au die
1212 Direktion der eidg. Bauten.

Bern, den 10. März 1939. (2..)

Stellenausschreibungen.
Die nachgenannten Besoldungen entsprechen den gesetzlichen Grundbesoldungen ohne
Bücksicht auf die von der Bundesversammlung am 28. Oktober 1937 beschlossene

1213 Herabsetzung. Sie umfassen die gesetzlichen Zulagen nicht.

Anmeldestelle

Bundes-
anwaltschaft

Waffenchef der
leichten Truppen

Vakante Stelle

Kanzleigehilfe
II. Kl. des Zentral-

polizeibureaus

Sekretär I. Kl.
des Kavallerie-

Remontendepots
Bern

Erfordernisse

Kaufmännische Lehre.
Kenntnis der französischen

und deutschen Sprache.
Muttersprache französisch,

gewandter Maschinen-
schreiber

Kommerzielle Bildung.
Deutsch und Französisch

perfekt in Wort und Schrift.
Kenntnis der italienischen

Sprache. Eignung zur
Leitung des Kanzleidienstes

Besoldung
Fr.

3300
bis

5700

6000
bis

9600

An-
meldungs-

termln

30. März
1939

(2..)

3. April
1939

(2.).
Die Stelle soll auf dem Wege der Beförderung besetzt werden. Für diesen

Fall wird gleichzeitig zur Besetzung ausgeschrieben :
Waffenchef der

leichten Truppen
Kanzleigehilfe I. Kl.

des Kavallerie-
Remontendepots

Bern

Gute allgemeine Bildung.
Beherrschung der deutschen
und französischen Sprache,
letztere als Muttersprache.
Perfekter Stenograph und

Maschinenschreiber

3500
bis

6500

3. April
1939

(2.).
Die Stelle wird vorläufig im Angestelltenverhältnis besetzt.

Direktion der
eldg. Munitions-

fabrik Altdorf

Kanzlist Gute allgemeine und gründ-
liche kaufmännische

Bildung. Erfolgreicher Ab-
schluss der kaufmännischen

Lehrlingsprüfung. Praxis
in Privatbetrieben. Guter

Stenograph und Maschinen-
schreiber; Deutsch und

Französisch

3700
bis

7280

28. März
1939

(1.)
Die Stelle wird durch Beförderung besetzt.
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Anmeldestelle

Direktion der
eldg. Munitions-

fabrik Altdorf

Vakante Stelle

Kanzleigehilfe
II. evtl. I. Kl.

Erfordernisse

Gute allgemeine und
gründliche kaufmännische

Bildung. Erfolgreicher Ab-
schluss der kaufmännischen
Lehrlingsprüfung. Praxis in

Privatbetrieben. Guter
Stenograph und Maschinen-

schrei ber; Deutsch und
Französisch

Besoldung
Fr.

3200
bis

5580
evtl.
3400
bis

6380

An-
meldungs-

termln

28. März
1939

(1.)
Die Stelle ist provisorisch besetzt.

Chef
des Personellen

des eidg. Militär-
departements

Eidg.
Oberkriegs-

kommissariat
In Bern

Zollkreisdirektion
In Basel

Juristischer Beamter
I. Kl.

Kanzlist des eidg.
Oberkriegs-

kommissariates

Kontrolleur
beim Hauptzollamt

Riehen

Abgeschlossenes juristisches
Hochschulstudium. Mehr-

jährige praktische
Erfahrung. Muttersprache :

deutsch; gute Kenntnisse
der französischen Sprache.

Offizier

Bisherige Tätigkeit im
militärischen Rechnungs-

und Verwaltungswesen oder
Offizier des Quartiermeister-
dienstes. 2 Amtssprachen

Die Bewerber müssen
mindestens den Grad eines

Revisiousbeamten der
Zollverwaltung bekleiden

8000
bis

11600

3800
bis

7400

4800
bis

8000

27. März
1939

(1.)

28. März
1939

(1.)

25. März
1939

(2..)
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